
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 38 (1912)

Heft: 9

Artikel: Faschingsende

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-444459

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 09.12.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-444459
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


ja bin id) mieber roie id;"» ucrfprodjett längft babe id) assus ben
Straten gerochen bafe miseris homo stultus ihr Kröpfe oerh'cttert

greift an (Sure fiöpfc bte leer unb hohl unb ausgebrannt nad)
Sïïummenfcbroang unb Sïïashcntanb. 3èfe* vbOlit ihr ftntt (Shampagner

faufen jur SBufec in bie fiirdje laufen unb glaubt, bnntit fci's fd)on getan
ber gerrgott ift ja ein guter Sïïann. 3er hilft bod) omnis quisque Seben

boa) oba ba haben mir aud) bretn su reben. SBeoor nicht erroiefen lauter unb
hlar bafe (Sure Seelen bis aufs §aar geläutert unb gereinigt finb bläft
für (Sud) ein anbrer ventus SBinb. STatürlitfj nadj ber 3eit jocorum ber

©firtöenftretche unb poculorum roeil ihr hein ©elb mehr in ber Za\ä)e entfagt
ihr bem gletfche unb ber glafrfje roollt Söuffe tun in ©ach unb Slfdje bafe (Sud)

ber Xeufcl nicht noch erbafebe nad) all' ber fünbigen Slltotrta ergebt iljr ©ttd) ber 2lb=

fthtengta. 3aroobl, 's tut not bafe ibrs bebenket unb (Sure ©innenluft befdjränhet.
Sa hilft kein Schimpfen ober pfauchen bie SBafecn pecunium müfet ihr

brauchen 3ählt's (Sud) nur ab an Sure ginger für anbere uerfdjiebenc Singer
für Sïïitrailleufen unb Sanonen für neue ©eroehrc unb blaue SBohnen auf

bafe ber geütb uon (Surem Selbe unb ber grieben im Sanb erhalten bleibe benn
si vis pacem para bellum fonft bringt man bid) im firiegsbuell unt unb unfere
Cberften nom Sïïilitâr roo kriegten bie ihre Söbnung bet'? Senkt an bie 3eiten,
an bie teuren tut freubig sohlen (Sure ©teuern bis (Sud) bte gingernägel bluten

bann güblt ihr gu ben bonus-©uten.
SBoltt ihr bas aber bleiben laffen unb lieber Kneipen gehn unb jaffen feib

ihr im rubrum simulacrum, benn gar nichts heute mehr ift sacrum bem roten
©efpenft, bem Slntidjrift bem auf ber SBelt nidjts heilig ift Herfallen gang mit
§aut unb §aar unb gehört sunt giölleninnentar.

©ebenhet aud) ber causa bes ©runbes bafe unfere fieben SBäter bes SBürtbes

bet biefen teuren, fchlechten 3eiten mit ben antlern SKenfüjeh uorroärts fdjreiten
unb für ihr geiftiges laborare Schaffen benennt man biefe SBare gern auch

ben Sank tri SBarem hätten barum uertangen fie um bie SBetten mit jebem
anbern armen SBicbt uom Sanbe uoller 3uuerftd)t etroeld)ige ©ehaltserhöl)img

roas prompt betoiüigt oljne Sdjmâljung bie gute braue 23ürgerfcbaar als-
Opfer auf bem fjausaltar.

Sann aber gibts nod) anbre ©neben bie finb fürroabr aud) nicht 3um Sachen,
bie Subuentionen an fiantone bie finb bigopplig aud) nicht ohne, für ©trafeett»

bau, 2Bilbbad)ucrbauung ©efattbteneffen unb 23crbauuttg für Sitgung ber fiotro-

mifftonen unb ähnliche (Srhurfionen unb bann bas herrlich fdjöne Stare bas uns
nodj blüht in biefem gabre bas allerncuefte ©eroädjs: SBefud) bes fiaifers
2Bill)elmus rex!

Sa weigert roir in uollem ©lange roas roir gelernt gum SBaffentange fo

unfrem Sattbe nufet unb frommt, bas betfet: roenn es mal bagu hommt. Sa
beifets bte finöpfe blifeblank putgen bett Stach, ben Sabal unb Sen Stufen, er»

höht bas Selbftberoufetfein tragen roie auch bic Seutnants gembenkragen noch'
etroas höher als bisher -- sroar höher geben fie kaum mehr; bann übt man beim
SBarabemarfct) fiommanborufe fctjneibig barfd) fo bafe ber fiaifer nickt bagu
unb benkt babei: tout comme chez nous!

3ft (Sud) babei ber £)immel gnäbig bann roerbet ihr ber Sünben lebig,

roenn Sllles gut uorüber geht roie's bei ©ott unb unferm SBtlle ftebt, bann
bankt mit reuigen ©eberben unb fuebet roieber fromm gu roerben beftebt ihr
bann (Suer tentamen fag' freubig idj bagu mein Slmen

JP 8. B. B. JP

Die Fremden die die Schweiz durchzieh'n,
Die reifen meift zum Vergnügen ;

Beim Perfonal der S. B. B.
Die Verhältnilfe anders liegen.

Denn fährt man ganz ohne Unterlaß,
tagtäglich diefelbe Strecke,
So wird die Gefcbicbte ennuyant,
Der Schnellzug felbft, wird zur Schnecke.

Drum, um in das ewige Einerlei,
Etwas Abwechslung 'rein zu bringen,
Fuhr neulieb der Schnellzug Ölten- Bern,
Via Harburg über Zofingen.

Ciscbeth.

fasdnngsende. ::
beia! wie ging das nobel zu
Im Saal zum grünen Kranze.
£r zog als kühner Ritter auf
Im beim und Waffenglanze.
Sie Itieg als £deldame Itolz,
FHnauf die Gaftbaustreppe
Der Sohn trug ihr als Page nach

Die goldgeltickte Schleppe.
Als Ritterfräulein prangt' die TTlaid

ïïlit rotgefebminkten Wangen,
£s funkelte das Calmigold
Der Ketten, Stirnband, Spangen.
TTlan trank, man tpeitte ritterlich
ünd ließ lieb's trefflieb febmecken,
Docb beute muß die Burgberrtcbaft
Sich nach der Decke ftrecken.
£r fucbt ein Reftcben Raucbtaback
Sein Ritteraug blitzt febrecklieb.
Sie packt die Tflietgewänder ein

ünd feufzt dazu erkleklicb.
Der Page nagt mit trübem Sinn
An einem leeren Knochen.
Die hohe TTlaid von Dracbenfels
TTiuB Hafergrütze kochen.
Die Ritterberrlicbkeit verfank,
Die Ahnen lind vertrieben,
Den Adeligen ift allein
Das Burgverliß geblieben.
Drin bütten jetzt bei trübem Liebt
Die Vier in Sack und Afcbe,
ünd jedes denkt: 0 bätt icb docb
Das Geld noch in der Cafcbe".

Jt W.

JP ßofnaebriebten. JP
Die burdj Depefdjenagentur burd; ben fdjroetjertfdjen Blätterroalb

lancierte Hadjridjt nom Unfall fetner fönigl. ftoljett bes beutfdjen Kron=

prüfen auf bem is in 5t. UTorifj fann babin ergänjt roerben, baß ber

Kronprinj, nadj bem ÏDteberauffteben (mit bem linfen noraus) auf
5tr>et Beinen ftanb unb mit ben fjänben bte fjofen an ben Unten ab=

mtfdjte; fein Uopf roar jroifdjen ben beiben (Dt}ten, 0li ^afe juoorberft.
Die Uadjt nerlief rutjtg unb obne ßiebet; £jot?eit lagen meift auf ber

rechten Seite, bas redjte Bein b°<b9ä509er!- £>ie bebanbelnben Uerjte fon=

ftatterten ein leidjtes Sdjnardjen jmifdjen \0 U.i)t unb \0 Utjr \2 oer=

ftärftes Sdjnardjen non \ Utjr IS bis 5 Uf)r \8. Die roätjrenb ber Uai)t
auf ï?albmaft geboten ßotelfatjnen fönnten um 8 Ui)t morgens, als

Roheit ju ermadjen gerubten, mieber Vjocb^oqen merben unb bie IDaffer*
falle burftert roeiterraufdjen. Das (Êrfdjalien bes Uubreibens unb ber

ßerbengfoefen foll jebodj unterbrodjen bleiben, bis ber rote ^lecf auf f.

fjofjeit U)ange audj burdj bas UUfrosfop nidjt mebr 511 erfennen ift.
Ulpenglüben für bie ganje Sdjroeij non feilte an mieber geftattet, £aan=

nenbonner norläufig minbeftens eine Stunbe norber anmelben

Der roirfltdje gebeime erfte

(DbermebisinalratsftellnertretersftellDertreter:

Uflot.
'ß
Süütfd) ober roelfd), feife ober mager,
Sas fäll uf bs Slmt kei SBürkung ba,
SBenn eine nume bs Schiff dja ftüüre,
Se ifd) er juft be gübig Sïïa.

Bäremutz.

pressboybott. JP

3um grociten Sïïal im Santon 3urict)
©ebärbet man fid) roilb unb fdjroierig,
Sieroeil ein Stebakteur nidjt roollte

So, roie man meinte, bafe er follte.

£jerr Sr. SBeife hiefe biefes Sïïufter;
3hm naht fid) bas SSerfjängnts bufter:
SSoIl ©ift unb ©alle, fjafe unb Spottes
(Sin Schreiber, ein Slagi unb ein Siebter

©ottes.

Sie möchten mit ben breiten Schottern
'(Srbrüdtcn ben Slngeiger" non Slffoltern,
(Srroürgen, fchmäblicbe (Srfdjeinung
Ses Sdjroeigers freies SBort unb Sïïeiuung.

Sod) roie beim erften Unterfangen
Ser Schüfe nad) hinten ift gegangen,
Sïïag er auch heut nom ©djauplak raffen,
Sen STag, ben ©djreiher unb ben Pfaffen.

& Uflot.

Tom nöte Bundesrat.
ôeçt git es roieber Ijeifei ©rinbli
S5o roägem nöie SBunbesröt,
(S jebere ßanton hött eine

SBo pajfe roürb' i b'Sïïu^eftabt.
SI tout prir roei bie SBälfdje groänge
23o ihrne Süüt müefe öpper ga,
Sie luege plö^lidj br §err Sïïotta
©ar nimme für ne roelfcbe=n=a.

Sogar be Sadjena! het gfdjriebe,
(Sr mödjti roieber gue=n4s djo,

§ingäge het är uor paar 3abre
3m 23unbespalais Sîrjfeus gno.
Srum roürb bänk jefet b'§elnetia füge :

,Mib bu jefet g'©änf unb heb bi füll
(Ss frj no anbri fianbitate
SBo tröier ft) als bu im Spiel!"
3a, Sühn befebt gnue, bu gueti Sïïuetter

Sodj bs' 3Beble=n=ifcb e fd)roäri Sad),
Sr eint ifd) g'jung unb g'alt br anber,
Hnb bä g'närroös unb jäne g'fdjroad),
Sïïtr lüpfe groüfe no eine=n=gue

SBo tüedjtig ifd) i Xat unb SBort,
SBo geng roeifg bs rädjte Srömli g'finbe,
llnb bs Sïïuel uftuet am rädjtem Ort.

StttHcbkeît in Bafel.
Safe geftridjen hat ber grofee Stat
Sen 23ettrag für ben grauenuercin
SJon 5000 granken für Sittlichkeit",
§at ausgelöft ein: STat rote gmain!"
Slud) mir kommt's uor roie ©efafet:
Sïïan benke im frommen S3afel!

(Sin ©croimmer burebgteht bie gange Stabt
Ser grommen uon allen Sorten:
fjerrjeb! roas benkt benn ber ©rofee Stat
Sie Sittlidjkeit fo gu morben?
(£» kommt einem uor gans ecfellg

Unb ift halt einfad) erfdjrcdilig"
Sod) bie 23asler haben unberoufet
(Sin S3eifpiel uns 3ürd)ern gegeben

Safe man rechnen mufe in 3uRunft mehr

Sïïit bem roahren, realen Seben :

Senn uerbammen kann bie ©ünber
Stur ein alter, roackeliger *pfrünber!

Srum bring ich bem 23asler ©rofeen Stat
Sïïeinen ©lückrounfeh gum roeifen SBefdjlufe,

Senn bie SBeiber finb Sptttterrichter nur
Stach einem uollcn Sebensgenufe
Stlte S3etfdjroeftern roie roir erfuhren
SBaren meiftens junge Seberoeiber.

§eeröußer. Fax.

©ar berüdjtigt bie Slbruggen

Sinb fett nieten, langen Sahren,
SBo man teilt ben SSürgermugen

SBeigegogen an bett gaaren,
SRütjrenb aus ber Safch' ber gremben
Senen ftietjlt man §os' unb g»emben

3n Sïïaffia unb (Eammorra
Sinb bekannt bei ben fratelli
Slerger als Sobom ©omorrha
3n bem Sanb bes Sïïadjiauelli,
Sod) bamit ift's nidjt erraten

§öret roeiter ihre Säten:
23eirut, jene alte ©tätte

Unbefeftigt bis gur ©tunbe,

Sic nadj SJölhcrrecbt boch hätte

Slnfprud), bafe man ihr bekttnbe

3ebe Schonung bes SIeutralen
Seibct heut' bes ßrieges Qualen!

23ombarbtert roirb fic nach SToten

9Jon ber 3talienerflotte
Unb bas Slngftgebet ber Soten

Steigt hinauf gum Surkengotte :

©ud) nergeihe idj bie Sünben,
Nechad Bey roirb eud) fdjon finben !"

''a bin ich wieder wie ich s versprochen längst habe ich assus den
Braten gerochen daß iniseris komo stultus ihr Tröpfe verkatert
greift an Eure Köpfe die leer und hohl und ausgebrannt nach

Mummenschwanz und Maskentand. Ietzt wollt ihr statt Champagner
saufen zur Buße in die Kirche laufen und glaubt, damit sei's schon getan
der Herrgott ist ja cin guter Mann. Der hilft doch omni« puisque Ieden
doch oha! da haben wir auch drein zu reden. Bevor nicht erwiesen lauter uud
klar daß Eure Seelen bis aufs Haar geläutert und gereinigt sind bläst
für Euch cin andrer ventuk, Wind. Natürlich nach der Zeit jocorum der

Sündenstreiche und poculorum weil ihr kein Geld mehr in der Tasche ^ entsagt
ihr dem Fleische und der Flasche wollt Busse tun in Sack und Asche datz Euch
der Teufel nicht noch erhasche nach all' dcr sündigen Allotria ergebt ihr Euch der Ab-
stinenzia. Jawohl, 's tut not datz ihrs bedenket und Eure Sinuenlust beschränket.

Da hilft kein Schimpfen oder Pfauchen die Batzen pecunium mutzt ihr
brauchen Zählt's Euch nur ab an Eure Finger für andere verschiedene Dinger

für Mitrailleusen und Kanonen für neue Gewehre und blaue Bohnen auf
daß dcr Feind von Eurem Leibe und der Frieden im Land erhalten bleibe denn
si vis pacem para bellum sonst bringt man dich im Kriegsduell um und unsere

Obersten vom Militär wo kriegten die ihre Löhnung her? Denkt an die Zeiten,
an die teuren tut freudig zahlen Eure Steuern bis Euch die Fingernägel bluteu

dann zählt ihr zu den bonus-Guten.
Wollt ihr das aber bleiben lassen und lieber Kneipen gehn und jassen seid

ihr im rubrum simulscrum, denn gar nichts heute mehr ist sacrum dem roten
Gespenst, dem Antichrist ^ dem auf der Welt nichts heilig ist verfallen ganz mit
Haut und Haar und gehört zum Holleninventar.

Gedenket auch der causa des Grundes datz unsere sieben Väter des Bundes
bei diesen teuren, schlechten Zeiten mit den andern Mensrhen vorwärts schreiten
und für ihr geistiges laborare Schaffen benennt man diese Ware gern auch

den Dank in Barem hätten darum verlangen sie um die Wetten mit jedem
andern armen Wicht vom Lande voller Zuversicht etwelchige Gehaltserhöhung

was prompt bewilligt ohne Schmähung die gute brave Bürgcrschaar als-
Opfer auf dem Hausaltar.

Dann aber gibts noch andre Sachen die sind fürwahr auch nicht zum Lachen,
die Subventionen an Kautone die sind bigopplig auch nicht ohne, für Straßenbau,

Wildbachvervauuug Gesandtenessen und Verdauung für Sitzung der
Kommissionen und ähnliche Exkursionen und dann das herrlich schöne Rare das uns
noch blüht in diesem Iahre ^ das allerneueste Gewächs: Besuch des Kaisers
Wilhelmus rex!

Da zeigen wir in vollem Glänze was wir gelernt zum Waffentanze so

unsrem Lande nutzt und frommt, das heißt: wenn es mal dazu kommt. Da
heißts die Knöpfe blitzblank putzen den Rock, den Sabul und den Stutzen,
erhöht das Selbstbewußtsein tragen wie auch dic Leutnants Hemdenkragen ^ noch

etwas höher als bisher zwar höher gehen sie kaum mehr: dann übt man beim

Parademarsch Kommandorufe schneidig barsch so datz der Kaiser nickt dazu
und denkt dabei: tout comme ebe? nous!

Ist Euch dabei der Himmel gnädig dann werdet ihr dcr Sünden ledig,

wenn Alles gut vorüber geht wie's bei Gott und unserm Wille steht, dann
dankt mit reuigen Geberden und suchet wieder fromm zu werden besteht ihr
dann Euer tentamen sag' freudig ich dazu mein Amen!

^ 8. K. L. ^
Oie fremäen äie ciie Schweiz äurchziek'n,
vie reüen meist zum Vergnügen;
Leim Personal äer S. K. K.
vie Verhältnisse anäers liegen.

Venn fährt man ganz ohne llnterlslZ,
Tagtäglich äieielbe Strecke,
So wirä äie geschickte ennuvant,
ver Scknellzug lelblt, wirä zur Scknecke.

vrum, um in äas ewige Einerlei,
Etwas Abwechslung 'rein zu bringen,
j^ukr neulick äer Scknellzug Ollen Zern,
Via Marburg über Böfingen.

Liscdetk.

:: ^ascningsencle. ::
keis! wie ging äas nobel zu
Im Saal zum grünen Kranze.
Lr zog als kllkner liilter auf
Im beim unä Aaffenglanze.
Sie stieg als Läeläsme stolz,
binauf äie Eallksustreppe
Oer Sokn trug ikr als Page nsck
vie golägestickle Scklevpe.
Als Mtterfräulein prangt' äie Maiä
Mit rotgelckminkten klangen,
Cs funkelte äas Talmigolä
ver Ketten, Slirnbanä, Spangen.
Msn trank, man speiste ritterlich
llnä liek lick's trefslick sckmecken,

vock keute muk äie Kurgkerrlckaft
Sick nack äer vecke strecken.
Cr suckt ein lîeltcken kaucktsback
Sein Kilteraug blitzt lckrecklick.
Sie packt äie Mietgewänäer ein

llnä seufzt äszu erkleklick.
ver Page nagt mit trübem Sinn

à einem leeren Knocken.
vie koke Maiä von vrackensels
MulZ bsiergrülze kocken.
vie kitterkerrlickkeit versank,
vie Aknen linä vertrieben,
ven Aäeligen ist allein
vas Kurgverlik geblieben.
vrin bllllen jetzt bei trübem Lickt
vie Vier in Sack unä Alcke,
linä jeäes äenkt: 0 kätt ick äock
vas iZelä nock in äer üslcke".

^ k)ofnacnrîcnîen. ^ü?

Die durch Depeschenagentur durch den schweizerischen Blätterwald
lancierte Nachricht vom Unfall seiner königl. Hoheit des deutschen

Kronprinzen auf dem Lis in St. Moritz kann dahin ergänzt werden, daß der

Kronprinz nach dem Wiederaufstehen lmit dem linken Fuß voraus) auf
zwei Beinen stand und mit den Händen die Hosen an den Knien
abwischte; sein Kopf war zwischen den beiden Ghren, die Nase zuvorderst.

Die Nacht verlief ruhig und ohne Fieber; Hoheit lagen meist auf der

rechten Seite, das rechte Bein hochgezogen. Die behandelnden Aerzte

konstatierten ein leichtes Schnarchen zwischen 1.0 Uhr und i.V Uhr 1,2.

verstärktes Schnarchen von l, Uhr iL bis ö Uhr 1.8. Die während der Nacht

auf Halbmast gehißten Hotelfahnen konnten um 3 Uhr morgens, als

Hoheit zu erwachen geruhten, wieder hochgezogen werden und die Wasserfälle

durften weiterrauschen. Das Erschallen des Kuhreihens und der

Herdenglocken soll jedoch unterbrochen bleiben, bis der rote Fleck auf s.

Hoheit Wange auch durch das Mikroskop nicht mehr zu erkennen ist.

Alpenglühen für die ganze Schweiz von heute an wieder gestattet,
Lawinendonner vorläufig mindestens eine Stunde vorher anmelden!

Der wirkliche geheime erste

Vbermedizinalratsstellvertretersstellvertreter:

Uflot.
Düütsch oder welsch, feitz oder mager,
Das fäll uf ds Amt kei Würkung ha,
Wenn eine nume ds Schiff cha stüüre,
De isch er just de gäbig Ma.

^ Vressboykotr. ^
Zum zweiten Mal im Kanton Zürich
Gebärdet man sich wild und schwierig,

Dieweil ein Redakteur nicht wollte
So, wie man meinte, datz er sollte.

Herr Dr. Weiß hietz dieses Muster:
Ihm naht sich das Verhängnis duster:
Voll Gift und Galle, Haß und Spottes
Ein Schreiber, ein Nazi und ein Dichter

Gottes.

Sie möchten mit den breiten Schaltern
Erdrücken den Anzeiger" von Affoltern,
Erwürgen, schmähliche Erscheinung!
Des Schweizers freies Wort und Meinung.

Doch wie beim ersten Unterfangen
Dcr Schuß nach hinten ist gegangen,

Mag er auch heut vom Schauplatz raffen,
Den Naz, den Schreiher und den Pfaffen.

là.

Vom nöie Kunäesrat.
Ietzt git es wieder heißi Grindli
Vo wägem nöie Bundesrat,
E jcdere Kanton hätt eine

Wo passe würd' i d'Mutzestadt.
A tout prix wei die Maische zwänge
Vo ihrne Lüüt mlletz öpper ga,
Sie luege plötzlich dr Herr Motta
Gar nimme für ne welsche-n-a.

Sogar de Lachenal het gschriebe,

Er möchti wieder zue-n-is cho,

Hingäge het är vor paar Iahre
Im Bundespalais Rytzus gno.
Drum würd dänk jetzt d'Helvetia füge :

Blib du jetzt z'Gänf und heb di still
Es sy no andri Kanditate
Wo tröier sy als du im Spiel!"
Ia, Sühn hescht gnue, du gueti Muetter
Doch ds' Wehle-n-isch e schwürt Sach,
Dr eint isch z'juug und z'alt dr ander,
Und dä z'närwös und jäne z'schwach,

Mir lüpfe gwüß no eine-n-zue
Wo tüechtig isch i Tat und Wort,
Wo geng weiß ds rächte Trömli z'finde,
Und ds Muel uftuet am rächte-n Ort.

Siîîlîcnkeîî in Kasel.
Daß gestrichen hat der große Rat
Den Beitrag für den Frauenvercin
Von 50V0 Franken für Sittlichkeit",
Hat ausgelöst ein: Nai wie gmain!"
Auch mir kommt's vor wie Gefasel:
Man denke im frommen Basel!

Ein Gewimmer durchzieht die ganze Stadt
Der Frommen von allen Sorten:
Herrjeh! was denkt denn der Große Rat
Die Sittlichkeit so zu morden?
Es kommt einem vor ganz ecklig
Und ist halt einfach erschrccklig"

Doch dic Basler haben unbewußt
Ein Beispiel uns Zürchern gegeben

Datz man rechnen muß in Zukunft mehr

Mit dem wahren, realen Leben :

Denn verdammen kann die Sünder
Nur ein alter, wackeliger Pfründer!

Drum bring ich dem Basler Großen Rat
Meinen Glückwunsch zum weisen Beschluß,

Denn die Weiber sind Splitterrichter nur
Nach einem vollen Lebensgenuß!
Alte Betschwestern wie wir erfuhren
Waren meistens junge Lebeweiber.

Seeräuber.
Gar berüchtigt die Abruzzen

Sind seit vielen, langen Iahren,
Wo man teilt den Bürgernutzen
Beigezogen an den Haaren,
Rührend aus dcr Tasch' der Fremden
Denen stiehlt man Hos' und Hemden

In Maffia und Cammorra
Sind bekannt bei den fratelli
Aerger als Sodom Gomorrha
In dem Land des Machiavelli,
Doch damit ist's nicht erraten

Höret weiter ihre Taten:
Beirut, jene alte Stätte

Unbefestigt bis zur Stunde,
Dic nach Völkerrecht doch hätte

Anspruch, datz man ihr bekunde

Iede Schonung des Neutralen
Leidet heut' des Krieges Qualen!

Bombardiert wird sie nach Noten

Von der Italienerflotte
Und das Angstgebet der Toten

Steigt hinauf zum Türkengotte:
Euch verzeihe ich die Sünden,
>iecbaä Key wird euch schon finden!"
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